
 

 

      
Stadtkanzlei 
  

Beschlüsse des Gemeinderates 

Der Gemeinderat hat sich an seiner Sitzung vom 12. Juni 2014 mit folgenden Geschäften be-

fasst: 

 
1. Protokoll der Sitzung vom 8. Mai 2014 

 

 Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. 

 

 

2. Jahresbericht und Jahresrechnung 2013 IBC Energie Wasser Chur; Kenntnisnahme 
 

Von Jahresbericht und Jahresrechnung der IBC Energie Wasser Chur wird Kenntnis 

genommen. 

 

 

3. Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2013 / GPK-Bericht zur Jahresrechnung 2013 
 

  Der Antrag des Stadtrates wird wie folgt zum Beschluss erhoben: 

 

1. Der Geschäftsbericht des Stadtrates für das Jahr 2013 wird einstimmig genehmigt. 

2. Die Jahresrechnung 2013 mit  

 einem Aufwand von  Fr. 244'832'610.26 

 und einem Ertrag von  Fr. 245'850'429.85 

 sowie einem Ertragsüberschuss von  Fr. 1'017'819.59 

 wird einstimmig genehmigt. 

3. Die Investitionsrechnung 2013 mit Nettoinvestitionen von Fr. 22'067'085.94 wird ein-

stimmig genehmigt. 

4. Die Liste mit den Nachtragskrediten wird einstimmig genehmigt. 
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4. Botschaft Aufgaben- und Leistungsüberprüfung "2.0"; Bericht zum Stand der Arbei-
ten Juni 2014 

 
Vom Zwischenbericht zum Stand der Arbeiten Juni 2014 im Auftrag der GPK, vom Gemein-

derat überwiesen am 20. Dezember 2012, betreffend Reduktion des finanzwirksamen Auf-

wands, Stand Voranschlag 2013, während der laufenden Legislatur um mindestens 5 %, 

wird Kenntnis genommen. 

 

 

5. Bericht des Stadtrates zu den hängigen Vorstössen 2014 
 

Die folgenden Vorstösse werden einstimmig als erledigt abgeschrieben: 

 

- Motion Steidle betr. Neugestaltung Alexanderplatz. 

- Motion Schädler betr. künftige Nutzung des Stadtparkes (Stadtgarten). 

- Auftrag Kappeler betr. Verschlankung der Baubewilligungsprozesse. 

 

 

6. Botschaft neuer Doppelkindergarten mit zwei Wohnungen, alte KEB / Calandastrasse 
 

  Der Antrag des Stadtrates wird einstimmig wie folgt zum Beschluss erhoben: 

 

 Das Projekt "Alte KEB Calanda, Neuer Doppelkindergarten mit zwei Wohnungen", Calan-

dastrasse 50, wird genehmigt und ein Bruttokredit von Fr. 3'564'000.-- als gebundene Aus-

gabe bewilligt (inkl. MwSt, Kostenstand April 2014, Genauigkeit +/- 10 %, Konto 

40.5030.074). 

 

7. Botschaft Sportanlagen Obere Au, Freibad, Ersatz Filteranlage 
 

  Der Antrag des Stadtrates wird einstimmig wie folgt zum Beschluss erhoben: 

 

Das Projekt Ersatz Filteranlage Freibad Obere Au wird genehmigt und ein Bruttokredit von 

Fr. 1'920'000.-- (inkl. MwSt, Kostenstand Oktober 2013, Genauigkeit +/- 10 %, Konto 

28.5060.043 "Obere Au, Ersatz Filteranlage Freibad") als gebundene Ausgabe bewilligt. 
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8. Botschaft Teilrevision der Verordnung betreffend die Entschädigung der städtischen 
Behörden und Kommissionen und des Stimmbüros (RB 127) 

 
  Der Antrag des Stadtrates wird einstimmig wie folgt zum Beschluss erhoben: 

 

Die Teilrevision der Verordnung betreffend die Entschädigung der städtischen Behörden 

und Kommissionen und des Stimmbüros wird genehmigt. Sie tritt analog zur vom Gemein-

derat am 14. November 2013 beschlossenen Teilrevision am 1. August 2014 in Kraft. 

 

 

9. Auftrag FDP-Fraktion betreffend Chur braucht neue Wege in der Verkehrspolitik; 
Bericht 

 
  Der Auftrag wird mit 14 zu 7 Stimmen abgelehnt. 

 

 

10. Auftrag GPK betreffend Erstellung Pflichtenhefte und Stellenbeschriebe für Lehrper-
sonen bis Ende 2014 (GPK-Bericht vom 20.11.2013); Antrag um Fristverlängerung 

 
 Die Frist zur Einreichung einer Botschaft betreffend Erstellung Pflichtenhefte und Stellenbe-

schriebe für Lehrpersonen bis Ende 2014 (GPK-Bericht vom 20.11.2013) wird einstimmig 

bis zur Aprilsitzung 2015 erstreckt. 

 

 

11. Auftrag GPK betreffend Überprüfung Funktion Baukommission (GPK-Bericht vom 
20.11.2013); Antrag um Fristverlängerung 

 
 Die Frist zur Einreichung einer Botschaft betreffend Überprüfung Funktion Baukommission 

wird einstimmig bis zur Aprilsitzung 2015 erstreckt. 
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12. Interpellation Anita Mazzetta und Mitunterzeichnende betreffend politische Partizipa-
tion der Kinder und Jugendlichen; Antwort 

 
  Die Interpellantin erklärt sich als von der Antwort des Stadtrates teilweise befriedigt. 

 

 

13. Interpellation Tina Gartmann-Albin und Mitunterzeichnende betreffend Agglomera- 
tionsprogramm; Antwort 

 
 Die Interpellantin erklärt sich als von der Antwort des Stadtrates teilweise befriedigt. 

 

 

14. Jahresrechnung 2013 Wohnbaugenossenschaft der Stadt Chur (WSC); Kenntnis-
nahme 

 
 Von der Jahresrechnung der Wohnbaugenossenschaft der Stadt Chur (WSC) wird Kenntnis 

genommen. 

 

 

15. Geschäftsbericht 2013 Chur Tourismus; Kenntnisnahme 
 

 Vom Geschäftsbericht sowie Reporting von Chur Tourismus wird Kenntnis genommen. 
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16. Fragestunde gemäss Art. 61 Geschäftsordnung 
 
 Die Fragen von Susanne von Rechenberg (BDP) betreffend Bildungskommission werden 

durch Stadträtin Doris Caviezel-Hidber beantwortet. 

 

 Die Fragen von Adrian J. Meier (Freie Liste) betreffend Aufwertung Strassenabschnitt Gra-

benstrasse zwischen Postplatz und Kreisel Untertor werden durch Stadtrat Tom Leibund-
gut beantwortet. 

 

 Die Fragen von Christian Durisch (SVP) betreffend Bauprojekt Ecke Bondastrasse/ 

Lürlibadstrasse werden durch den Stadtpräsidenten beantwortet. 

 

 Die Fragen von Jürg Kappeler (Grünliberale Partei) betreffend Bauvorhaben Ecke Lürli-

badstrasse/Bondastrasse werden durch den Stadtpräsidenten beantwortet. 

 

 

17. Neue Vorstösse 
 

• Auftrag Anita Mazzetta und Mitunterzeichnende für eine kommunale Planung für Aner-

gienetze 

• Auftrag FDP-Fraktion betreffend Verkauf von 2 Eigentumswohnungen Dachgeschoss 

Doppelkindergarten Calandastrasse 

• Interpellation Jürg Kappeler und Mitunterzeichnende betreffend Grünräume im Stadt-

entwicklungskonzept 

 
 Der Wortlaut der neu eingegangenen Vorstösse kann auf www.chur.ch unter Politik & Ver-

waltung -> Gemeinderat -> Geschäfte eingesehen werden.  
 
 
 
Beschwerde 
 
Gegen diese Beschlüsse kann innert 30 Tagen seit dieser Veröffentlichung beim Verwaltungsge-
richt des Kantons Graubünden schriftlich Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde hat 
ein Rechtsbegehren, den Sachverhalt mit den Beweismitteln sowie eine Begründung zu enthal-
ten. 
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Referendum  
 
Gestützt auf Art. 12 Abs. 1 lit. a der Stadtverfassung unterliegt Beschluss Nr. 3, Jahresrechnung, 
dem fakultativen Referendum. Die Referendumsfrist beträgt 30 Tage seit dieser Veröffentlichung 
(Art. 13 Abs. 2 Stadtverfassung). Die Jahresrechnung liegt bei der Stadtkanzlei zur Einsicht auf 
und kann auf www.chur.ch unter Politik & Verwaltung -> Steuern und Finanzen -> Jahresrech-
nung -> Publikationen heruntergeladen werden.  
 
 
   Für den Gemeinderat von Chur 
   Stadtkanzlei 

http://www.chur.ch/
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